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Wissen Sie, in welcher Straße Krixi die-
ses Mal unterwegs ist? Dann schicken 
Sie uns Ihre Antwort mit Ihrem Namen 
und einer E-Mail-Adresse oder Adresse, 
über die wir Sie erreichen können, an 
die Redaktion.
 
E-Mail:
gewinnspiel@kriegshaberblatt.de
Postadresse:  
KRIXI Verlag  
Burgauer Straße 30 
86156 Augsburg

Wir gratulieren der Gewinnerin der März-Ausgabe: Frau Liese Schultheiß
Die Lösung vom letzten Gewinnspiel: Familie-Einstein-Straße

KRIXI´s   Gew i nn sp i e l
Ich bin Krixi - klein und rund,

geh in Kriegshaber allem auf den Grund.
Bin das Maskottchen vom Kriegshaberblatt,

und treib mich ´rum im schönsten Teil der Stadt!
Jeden Monat auf das Neue,

wie sehr ich mich schon darauf freue.
Wenn du weißt, wo ich bin,

winkt dir vielleicht der Hauptgewinn.
Du musst nur an die Redaktion die Lösung schreiben,

und uns dein Wissen über Kriegshaber zeigen.

Unter allen Einsendungen
verlosen wir einen

Einkaufsgutschein von
EDEKA Klink

im Wert von  

 
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen) 

Einsendeschluss: 25.04.2024

25,- €

Tipp:■■■□□□□□□■■R ö ß       ß e

Kunstworkshop
»Dagesh on Tour«
Kunstworkshop
»Dagesh on Tour«

8. & 9. Juni 2024
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Die Lösung des Suchbilds der letzten Ausgabe 

Deurer GmbH & Co.
Bauunternehmen

K
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Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

seit 1848

Wir schaffen
Wohlfühlklima …

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de

Seit 175 Jahren

Die besten Mietwohnungen

für Sie, denn ...

„wer gut wohnt, lebt länger“

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Kriegshaberinnen und Kriegshaberer, 

hier sind wir wieder: Ihr KriegshaberBlatt 
– das Stadtteilmagazin für Kriegshaber 
und Umgebung!

Ich hoffe, Sie hatten schöne Ostern und 
haben die freien Tage genossen. Für den 
ein oder anderen geht es jetzt für die letz-

Vorwort
zur 83. Ausgabe KriegshaberBlatt im

April 2024
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ten Ferientage vielleicht auch noch einmal  
weg – dann darf die neueste Ausgabe un-
seres Stadtteilmagazins nicht in Ihrem Ge-
päck fehlen. Und auch wenn Sie daheim 
im schönen Kriegshaber bleiben: Schnap-
pen Sie sich doch die folgende Lektüre und 
genießen Sie die Sonnenstrahlen in Ihrem 
Garten, auf dem Balkon, im Osterfeld-, 
Reese Park oder am Kriegshaber See. Zu 
lesen gibt es auf jeden Fall wieder einiges 
…

So hat beispielsweise der diakonische Mit-
tagstisch „Nicht nur ein Ma(h)l“ Jubiläum 
gefeiert und das neue NachbarschaftsZen-
trum in der Familie-Einstein-Straße bei 
einem Tag der offenen Türe erste Einbli-
cke gewährt. Außerdem erfahren Sie auf 
den folgenden Seiten die wichtigsten Infos 
aus der Pfarrversammlung der Heiligsten 
Dreifaltigkeit und, was die Polizei in Ihrer 
Nachbarschaft in den vergangenen Wo-
chen zu tun hatte. 

Doch unsere April-Ausgabe dreht sich 
nicht nur um die Vergangenheit. Was in 
nächster Zeit in unserem Stadtteil los ist, 
entnehmen Sie unserem Terminkalender. 
Von Irish Set Dance bis zur Strickstube ist 
einiges geboten. Vergessen Sie dabei aber 
nicht, einen Blick in die Geburtstagsliste 
zu werfen. Herzlichen Glückwunsch an 
alle, die darin aufgeführt sind!

Und dem Rest wünsche ich viel Spaß beim 
Lesen dieser Ausgabe und eine gute Zeit, 
bis zum nächsten Mal im Mai!

Ihre
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JUBILÄUM

Wie in St. Thomas Leib und Seele gestärkt werden
Der diakonische Mittagstisch „Nicht nur ein Ma(h)l“ feierte in der evangelischen 

Gemeinde sein 20-jähriges Bestehen.

Von Andrea Baumann
Vitello tonnato mit Thunfisch-Kapern-Sauce, 
Boeuf Bourguignon in Rotwein mit Kräuter-
nudeln sowie Schokofrüchte: Schon beim 
Lesen des – insgesamt fünfgängigen – Me-
nüs lief den Gästen das Wasser im Mund 
zusammen. Die Leckereien standen aller-
dings nicht auf 
der Speisekarte 
eines Restaurants, 
sondern auf dem 
Tischkärtchen der 
evangelische Ge-
meinde St. Tho-
mas. Dort wurde 
Mitte März ein 
ganz besonderes 
Jubiläum gefeiert. 
Der im Jahr 2004 
von Hannelore 
Weber und Pfarrer 
Martin Dorner ins Leben gerufene und mehr-
fach preisgekrönte diakonische Mittagstisch 
„Nicht nur ein Ma(h)l“ feierte 20-jähriges 
Bestehen.

Abgesehen von der Corona-Pause nehmen 
seither regelmäßig 60, 80 oder sogar 100 
Essensgäste im Gemeindesaal an festlich 
gedeckten Tafeln Platz, um sich das in der 
Regel dreigängige, von einem Ehrenamtli-
chen-Team zubereitete Menü schmecken zu 
lassen. Aus Personalgründen findet der Mit-
tagstisch mittlerweile nur noch einmal pro 
Monat statt, meistens am zweiten Mittwoch. 
In der Anfangszeit schwangen die Aktiven 

mit Ausnahme der Ferien einmal wöchent-
lich den Kochlöffel und so wurden allein in 
den ersten zehn Jahren rund 25.000 Gäste 
bewirtet.

Küchenchef und Projektleiter ist seit einigen 
Jahren der passionierte Hobbykoch Dieter 

Mitulla. Ihm und 
seinem Team ist es 
wichtig, sich mit 
dem Angebot in 
St. Thomas von ei-
ner Suppenküche 
abzuheben. Denn 
die Besucherinnen 
und Besucher aus 
allen Schichten 
sollen sich an ei-
nem feinen Menü 
erfreuen, das sich 
an der Saison ori-

entiert und immer aus frischen Zutaten be-
steht. Die Teilnahme kostet einen Euro. Wer 
mag (und kann), gibt gerne mehr.

Der Gemeinde St. Thomas kommt es nicht 
nur darauf an, den Hunger der Gäste zu stil-
len, sondern neben dem Leib auch „die Seele 
zu stärken“, so Karin Mante. Die Vertrauens-
frau im Kirchenvorstand hob in ihrer Anspra-
che zum Jubiläum das Gemeinschaftsgefühl 
hervor. „Wir sitzen alle an einem Tisch.“ Es 
sei ein „ursprünglich christliches Anliegen, 
dass Menschen zusammenkommen“, sagte 
auch Hagen Faust. Der Geistliche ist derzeit 
nach dem Weggang von Frank Witzel als In-

Rund 80 Gäste ließen sich im großen Pfarrsaal von St. Thomas das fünfgängige Jubiläumsmenü schmecken.

Blumen gab es vom Kirchenvorstand für das 
Kochteam. Von links: Gerhard Spang, Waltraud 
Engelhart, Mina Schuster, Richard Gerblinger, 
Hermann Schweiger, Margot Diefenthaler und 
Petra Hawlik.

Küchenchef Dieter Mitulla stellte den Gästen 
das Menü vor.Bettina´s Mangelstube

Inhaberin Bettina Eisleitner
Fritz-Aichele-Farm 9 (hinter der Gaststätte)
86391 Stadtbergen
Telefon 0171/2414157

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.  8-12 Uhr
oder nach oder nach Vereinbarung

Für Kriegshaber

Fotos: Andrea Baumann

terims-Pfarrer in St. Thomas eingesetzt und 
feierte just beim Jubiläumsmahl seinen 60. 
Geburtstag. ▀

Das nächste Mal findet „Nicht nur ein 
Ma(h)l“ am Mittwoch, 10. April, statt. Be-
ginn ist um 12.30 Uhr im Gemeindesaal an 
der Rockensteinstraße 21. 
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Handwerks-Qualität
persönliche Beratung
Computerplanung
Schreinermontage
Küchenrenovierung

Zoller Kreativ - GmbH & Co. KG
86459 Gessertshausen, Ortsteil Deubach

Freiherr-von-Zech-Straße 14 - 16, Tel. 0 82 38 / 96 24-0

Schauen Sie doch bei uns rein: 

Mo. - Fr.           8.30 - 18.00 Uhr
Samstag          8.30 - 16.00 Uhr
u n d  n a c h  Ve r e i n b a r u n g
oder: www.zollerkuechen.de

Zoller Kreativ-GmbH & Co. KG
Freiherr-von-Zech-Str. 14-16, 86459 Gessertshausen-Deubach
Tel. 08238 9624-0, info@zollerkuechen.de, www.zollerkuechen.de

Küchenstudio, Innenausbau, 3D-Planung, Schreinermontage 
Zoller Kreativ
GmbH & Co. KG

86459 Gessertshausen

Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr  •  Sa. 8.30 - 16.00 Uhr

E-Mail:    info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Küchenstudio

3D-Planung

SchreinermontageKüchenstudio

3D-Planung

Küchenrenovierung

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

86459 Gessertshausen
Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

E-Mail: info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

FälschungOriginal

Kriegshaber Bilderrätsel
Finden Sie die 7 Fehler im rechten Bild?
Diese beiden Fotos zeigen das ehemalige Kuka-Gelände (Keller und Knappich) an der Ulmer Straße
aus dem Jahr 2018. Im rechten Bild haben wir 7 kleine Änderungen vorgenommen.
Finden Sie die Fehler?

Hier geht´s zur Lösung
Scanne mich!
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POLITIK

Am 28. Februar hat der CSU-Ortsverband 
Kriegshaber zur Bürgersprechstunde ein-
geladen. Rund 15 Besucher folgten der Ein-
ladung in die Gaststätte des TSV Kriegs-
haber. In lockerer Atmosphäre konnten sie 
ihre Wünsche und Anliegen rund um den 
Stadtteil vorbringen. Nach einer Begrüßung 
durch Kriegshabers CSU-Vorsitzenden Rolf 
Schnell stand das erste Thema an: Gleich 
sieben Besucher, allesamt Nachbarn aus der 
Sommestraße, hatten ein Anliegen. Viele 
von ihnen hatten kürzlich für das Parken auf 
dem Kiesweg vor dem eigenen Reihenhaus 
ein Knöllchen erhalten, obwohl dies in der 
Vergangenheit von der Stadt Augsburg stets 
geduldete wurde. Aufgrund der vielen Besu-
cher um den Reese Park, das abraxas Theater 
und der anliegenden Kita seien

Parkplätze in der Sommestraße ohnehin 
Mangelware, weshalb seit Jahren auch der 
Kiesweg genutzt wurde. Zwischenzeitlich 
sind die Straffzettel von städtischer Seite 
wieder zurückgezogen worden. „Wir werden 
hier dennoch eine Änderung der Rechtslage 
anstreben, sodass zumindest das Anwohner-
parken auf dem Kiesweg in der Sommestra-

ße grundsätzlich erlaubt sein soll“, erklärt 
Rolf Schnell. Ein Ortstermin wurde bereits 
angefragt.

Eine Anwohnerin aus dem Reese Park regte 
an, die Grünphase der Ampel an der Familie-
Einstein-Straße in Richtung Ulmer Straße zu 
verlängern und zusätzlich einen grünen Pfeil 
für die Rechtsabbieger anzubringen. Derzeit 
sei die Ampelschaltung so ungünstig, dass 
viele Autofahrer lieber einen Umweg über 
die Reeseallee in Kauf nehmen, was wieder-
um zu erhöhtem Verkehrsaufkommen in der 
Straße führt. Ein Ehepaar aus der Reinöhl-
straße gab zu bedenken, dass die Reinöhl-
straße oftmals, aber gerade nachts, als Renn-
strecke genutzt werde. Daher regte das Paar 
an, die Straße für eine 30er-Zone zu erklären. 
Zwar standen einige Besucher in der Runde 
der Idee ablehnend gegenüber, es gab aber 
auch viele Fürsprecher.

Ein Besucher brachte seine Sicherheitsbe-
denken für Fußgänger im Straßenverkehr 
vor. Ein besonders kritischer Punkt sei die 
Einmündung der Carl-Schurz-Straße in die 
Familie-Einstein-Straße. Dort beträgt die 

Parkplätze, die Ampelschaltung und ein Fußgängerbeauftragter
Das waren die Themen bei der Bürgersprechstunde der CSU Kriegshaber

Straßenbreite über 12 beziehungsweise 15 
Meter. So müsste beispielsweise ein Kind 
mehrere Fahrstreifen überqueren, ohne eine 
sichere Aufstellfläche zu haben. Daher würde 
der Bau von mehr Querungshilfen für Fuß-
gänger zu einer erhöhten Sicherheit beitra-
gen. Nachdem es in Augsburg bereits einen 
ernannten Fahrradbeauftragten gäbe und die-
ser bei den Bürgern gut ankommt, regte der 
Gast auch die Benennung eines städtischen 
Fußgängerbeauftragten an, der Anlaufstelle 
für eben diese Themen sein würde.

Bei der Bürgersprechstunde gab es noch 
einige andere Anliegen, darunter die Bord-
steinabsenkung für Fahrradwege, der Fahr-
rad-Schutzstreifen an der Kriegshaberstra-
ße oder die Abstelldauer von Sperrmüll im 
Stadtgebiet. Kriegshabers Stadträtin Dr. Hel-
la Gerber hat bei der Sitzung sämtliche Bür-
geranliegen notiert. „Ich werde die heutigen 
Themen bei unser nächsten Sitzung in der 
CSU-Stadtratsfraktion vorbringen“, versi-
cherte sie. Die Themen werden anschließend 
ausgearbeitet und an die entsprechenden 
Ämter der Stadtverwaltung weitergeleitet. ▀

Rolf Schnell (li.) begrüßt die Gäste Rund 15 Besucher kamen zur Bürgersprech-
stunde und schilderten ihre Anliegen

v.l.n.r.: Stadträtin Dr. Hella Gerber, Vanessa 
Scherb-Böttcher und Mathias Kuntzer

Männerchor „Augsburger Sängerfreunde“ feiert sein 
100-jähriges Bestehen

Junge Burschen aus dem Gesellenverein St. 
Josef in Oberhausen haben sich damals aus 
Liebe und Freude zum deutschen Lied zu 
einer echten Sängergesellschaft zusammen-
gefunden und gründeten den Männerge-
sangverein „Augsburger Sängerfreunde“. 
Wie im normalen Leben, so gab es auch im 
Verlauf der nun 100 Jahre der „Augsburger 

Sängerfreunde“ Höhen und Tiefen, die einen 
Verein in einer so langen Zeitperiode geprägt 
haben, als eine Gemeinschaft von Freunden 
und Gleichgesinnten. Denn nur so konnten 
schlechte Zeiten gemeinsam ertragen und in 
guten Zeiten hingegen aber auch gemeinsam 
sich gefreut und gefeiert werden.

Viele Konzerte, Sommerfeste, Tanz- und 
Weihnachtsveranstaltungen standen in die-
ser Zeit auf dem Programm. Freundschaften 
wurden im In- und Ausland geknüpft, die 
auch heute teilweise noch bestehen.

So feiern die „Augsbrger Sängerfreunde“ ihr 
Jubiläum mit einem Konzert am Sonntag, 5. 
Mai, im Bürgersaal von Stadtbergen. Dazu 
geben ihnen der Chor der Bäckerinnung 

Augsburg, unter Leitung von Chorleiter 
Benedikt Ott, sowie die Sängergesellschaft 
LYRA, unter Leitung von Walter Schrupp, 
die Ehre und gestalten dieses Konzert ge-
meinsam. Am Flügel werden die Augsbur-
ger Sängerfreunde von Stephanie Knauer 
begleitet.

Aus Dankbarkeit für die vielen schönen 
Jahre, die sie in Gemeinschaft erleben durf-
ten, veranstalten die Sängerfreunde dieses 
Konzert als Benefizveranstaltung für die 
„Kartei der Not“. Der Reinerlös fließt der 
Hilfsorganisation zu. Karten zu 15 Euro für 
dieses Konzert am Sonntag, 5. Mai 2024, 
Beginn 14.30 Uhr (Einlass 13.45 Uhr) gibt 
es über www.reservix.de oder an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen. ▀



7

Michael Parth

Mobil: 0160-96766800

Ziegeleistr. 7
86368 Gersthofen

Tel.: 0821-47862099

www.auto-service-parth.de
Info@auto-service-parth.de

A S P
Auto-Service Parth

KFZ-Meisterbetrieb

Friseursalon
Haarmonie

Gute und schlechte Neuigkeiten
Brisante Themen bei der Pfarrversamm-

lung der Heiligsten Dreifaltigkeit

Bei der Pfarrversammlung der 
Heiligsten Dreifaltigkeit am 20. 
März standen wieder etliche Ta-
gesordnungspunkte auf dem Pro-
gramm – gute und weniger gute, 
darunter das Thema „Nachhaltig-
keit“. So plant die Kirchenver-
waltung in Zusammenarbeit mit 
einer Genossenschaft, auf dem 
Altbau des Pfarrheims eine Solar-
anlage zur Stromerzeugung zu er-
richten. „Die Pfarrei erhält dabei 
eine Pacht für das Dach und kann 
den produzierten Strom zu einem 
günstigen Preis einkaufen, ohne 
selbst Unternehmer zu sein“, er-
klärt Werner Neumann, der das 
Projekt vorstellt. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt 
war ein institutionelles Schutz-
konzept gegen sexuellen Miss-
brauch, das sich die Pfarreienge-
meinschaft Kriegshaber gegeben 
hat. Pfarrgemeinderatsmitglied 
Rainer Mayer: „Damit sind wir 
eine der ersten Pfarreiengemein-
schaften im Bistum Augsburg, 
die das Thema angegangen und 
trotz Sommerpause innerhalb von 
rund sieben Monaten abgeschlos-

sen hat.“ Selbst die rechtsgültige 
Bestätigung durch Generalvikar 
Dr. Wolfgang Hacker liege schon 
vor. Das 26-seitige Dokument ist 
öffentlich auf der Webseite der 
Pfarreiengemeinschaft einsehbar.

Jedoch überschattete auch ein 
Tagesordnungspunkt die Ver-
sammlung. Eine Sanierung des 
denkmalgeschützten Pfarrhauses 
würde über 700.000 Euro kosten. 
Die Pfarrei kann diese Summe 
nicht stemmen. Ärgerlich ist da-
bei, dass man von der Diözese 
Augsburg neun Jahre lang hin-
gehalten wurde, um nun im Ja-
nuar eine Ablehnung zu erhalten. 
Zwischenzeitlich seien die Bau-
kosten immens gestiegen und der 
Zustand des Gebäudes hat sich in 
all diesen Jahren zunehmend ver-
schlechtert.

Nun soll sich ein Arbeitskreis 
„Pfarrhaus“ bilden. Interessenten 
zur Mitarbeit in diesem Arbeits-
kreis sowie sämtliche sonstigen 
Ideengeber sind herzlich einge-
laden, sich mit ihren Vorschlägen 
ans Pfarrbüro zu wenden. ▀

Lieber Georg, zu Deinem
60. Geburtstag am 1. April 2024 

wünschen wir Dir alles alles Gute, 
Glück, Gesundheit und Zufrieden-
heit. Wir lieben Dich sehr und sind 

dankbar, dass Du bei uns bist.

Deine Töchter und Frau

Herzlichen Glückwunsch
zum 60. Geburtstag!

Kompletter Service für Ihr Fahrzeug

Reparaturen aller Art

Klima-Service

Reifenservice

Reifeneinlagerung

KARL Kfz-Meisterbetrieb GbR
Wankstr. 3 • 86165 Augsburg • Tel.: 0821 / 8 84 96 24 • Fax: 0821 / 8 84 96 25

info@karl-kfz.de • www.karl-kfz.de

GEMEINSCHAFT
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Neue Pläne um den Marstaller Hof
Großteil der Bürger zeigt sich zufrieden. Doch es gibt auch Bedenken.

Seit gut fünf Jahren liegt das ehemalige 
„Parkkauf“-Areal um den Marstaller Hof 
an der Ecke Ulmer Straße/Kriegshaberstra-
ße brach. Der mit Bauzäunen abgeriegelte 
Parkplatz wuchert langsam zu. Die Firma 
Pletschacher aus Dasing ist Eigentümerin 
des Geländes, das topografisch direkt an der 
Grundstücksgrenze zwischen Augsburg und 
Stadtbergen liegt. Das Bauunternehmen will 
den Standort wiederbeleben und aufwerten. 
In frühestens fünf Jahren soll das Bauprojekt 
fertiggestellt werden. Am Samstag, 9. März, 
hat Pletschacher zusammen mit den Städten 
Augsburg und Stadtbergen interessierte Bür-
ger zu einer Infoveranstaltung an das Areal 
eingeladen und ihr Konzept vorgestellt.

So soll der jetzige Gebäudekomplex, in dem 
einst der in Kriegshaber vielbesuchte Park-
kauf untergebracht war, abgerissen werden. 

Ersetzt wird dieser durch einen zweigeschos-
sigen Neubau, der in L-Form den denkmal-
geschützten Marstaller Hof umschließt. Im 
ersten Stock zieht ein Kaufland-Supermarkt 
ein. Wie bei Kaufland üblich, sind auch klei-
nere Geschäfte um den Markt geplant, etwa 
ein Friseur, ein Metzger oder Bäcker. In der 
Tiefgarage und im Erdgeschoss sollen zu-
dem insgesamt 257 Parkplätze geschaffen 
werden.

Auch der Marstaller Hof wird renoviert und 
aufgewertet. Nach Fertigstellung soll dieser 
wieder Gastronomie samt Außenbewirtung 
beherbergen. Dazu wird unter anderem die 
gesamte Außenfläche um 1,5 Meter abge-
senkt und barrierefrei gestaltet. An der Süd-
grenze des Areals und entlang der Kriegs-
haberstraße werden zudem neue Bäume 
gepflanzt.

Das Vorhaben wurde von den Besuchern 
überwiegend positiv angenommen. Doch äu-
ßerten manche Anwohner auch Bedenken zur 
Verkehrsführung. Während der Lieferver-
kehr von der Ulmer Straße erfolgen soll, ist 
die Zufahrt der Kunden zur Tiefgarage über 
die Kriegshaberstraße geplant. Hier befürch-
tet man ein erhöhtes Verkehrsaufkommen 
und zunehmende Staus an der zu Stoßzeiten 
ohnehin schon vielbefahrenen Kriegshaber-
straße. Es wird mit täglich rund 1.500 zusätz-
lichen Pkws in der Straße gerechnet. ▀

So soll das Gelände nach Fertigstellung einmal aussehen // Foto: Visualisierung der Firma Pletschacher

Der Neubau auf dem Areal soll einen Kaufland-
Supermarkt beinhalten.
Foto: Visualisierung der Firma Pletschacher

Zahlreiche Besucher kamen am 9. März zur 
Infoveranstaltung auf das Parkkauf-Gelände.
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01.04. Georg Welter
01.04. Marianne Matz
03.04. Maria Welter
04.04. Simon Makar
05.04. Stephan Soyer
05.04. Oliver Rolle
08.04. Elke Zwirner
11.04. Verena Peetz

12.04. Kurt Niecke
16.04. Tom Giesdorf
17.04. Heinz Schnell
19.04.  Edmund Diebold
19.04. Gisbert Majeres
21.04. Elisabeth Steppich
22.04. Andreas Schlachta

KRIXI gratuliert allen Geburtstagskindern

Glückwünsche GRATIS
Schreiben Sie an redaktion@kriegshaberblatt.de oder per Post: KRIXI Verlag, Burgauer Str. 30, 86156 Augsburg

22.04. Maximilian Gallenmüller
23.04. Georg Schnell
23.04. Reinhard Buhl
23.04. Dr. Rainer Ellenrieder
27.04. Daniel Huber
27.04. Patrick Zimmermann
28.04. Ben Giesdorf

KREUZ Juwelier & Schmuckhandel in Neusäß
Im November eröffnete das „Schmuckstück“ in der Augsburger Straße

Nach jahrelanger Er-
fahrung im Fami-
lienbetrieb hat sich 
Rebecca Kreuz dazu 
entschlossen, ihr eige-
nes Juweliergeschäft 
zu eröffnen. „Ich habe 
die Gelegenheit bekom-
men, einen Laden in der 
Augsburger Straße 4 

zu übernehmen. Dieser wurde 40 Jahre von 
einem Goldschmied geführt. Es freut mich 
sehr, dieses Geschäft wiederzueröffnen“, er-
zählt die Geschäftsführerin.

Das stilvolle Ambiente und der gute Ge-
schmack offenbaren sich bereits beim Be-
treten der neuen Räumlichkeiten, die mit 
viel Schönheitssinn und Liebe eingerichtet 
sind. „Es ist mein persönliches Schmuck-
stück.“ Durch ihre Erfahrung im Handel mit 
Edelmetallen hat sich die Geschäftsführerin 
in den letzten Jahren auf den Ankauf von 
Gold, Silber, Platin, Zinn sowie Edelsteinen 

-Anzeige-

spezialisiert. Somit kann sie ihren Kunden 
einen äußerst kompetenten Service in die-
sem Bereich bieten. Das Juweliergeschäft 
ermöglicht neben den schönen Schmuckstü-
cken und Uhren, zusammen mit ihrem Gold-
schmiedemeister und Edelsteinfasser, der 
seit 35 Jahren tätig ist, die individuelle An-
fertigung von Schmuck nach eigenen Ideen.

Auch besteht die Option, nicht mehr getra-
gene Schmuckstücke aufzuarbeiten, zu ver-
ändern oder einzuschmelzen und so neuen 
Kunstwerken Leben einzuhauchen. 

Das freundliche und kompetente Team freut 
sich auf seine Kunden und nimmt sich ger-
ne Zeit für eine ausführliche Beratung. „Wir 
identifizieren uns mit den Vorstellungen und 
Gefühlen unserer Kunden“, betont Kreuz. 
Dabei geht es nicht nur um das Verkaufen, 
sondern auch um die wertvollen Emotionen, 
die mit einzelnen Schmuckstücken verbun-
den sind. „Schmuck tut einfach gut“, sagt sie. 
Frauen wissen, dass diese schönen Stücke 

stets auch Balsam für die Seele sind. Unab-
hängig davon, ob man sich selbst beschenkt 
oder beschenken lässt - Schmuck ist immer 
ein wertbeständiges Geschenk. ■

-----------------------------------------------------
Kontakt:

Augsburger Str. 4
86356 Neusäß

Telefon: 0821 / 319 523 13
Mobil: 0176 / 800 70 251

-----------------------------------------------------

Inhaberin 
Rebecca Kreuz
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Schreibwaren

Tabakwaren

Zeitschriften

DHL / Postagentur

Fax- & Kopierservice

Glückwunschkarten 

SWA-SWA-Fahrscheine

Lotto Bayern

Schreibwaren Stastny

Mit freundlicher Empfehlung

Druckerei Menacher

Werbung A5 halbe Seite_Werbung A5 halbe Seite  23.09.19  20:01  Seite 1

taglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035 
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst 
der Stadt Augsburg

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

SPD-Ortsverein Kriegshaber wählt Vorstand
Birgit Ritter bleibt an der Spitze

Der neue Vorstand des SPD-Ortsvereins Kriegshaber: Michael Petrauschke, Mislim Berisha, Zaid 
Jafer, Birgit Ritter, Sascha Riepel / Foto: Sascha Riepel 

Bereits im Februar wurde die langjähri-
ge Vorsitzende Birgit Ritter einstimmig 
wiedergewählt. Ihr stehen auch weiterhin 
Mislim Berisha als stellvertretender Vor-
sitzender und Michael Petrauschke als 
Schriftführer zur Seite. Neu im Vorstand 
sind Sascha Riepel als Kassier und Zaid 
Jafer als Beisitzer. Beide wurden ebenfalls 
einstimmig gewählt.

Im Rechenschaftsbericht zu 2023 war der 
Landtagswahlkampf mit der Aufstellung 
der Plakate in Kriegshaber und den Info-
ständen im Stadtteil ein Thema. „Wir erfah-
ren vermehrt Zuspruch von den Bürgern“, 
erklärte Birgit Ritter. Die Vorsitzende 
dankte Bezirksrat Volkmar Thumser sowie 
Stadtrat und SPD-Fraktionsvorsitzendem 
Dr. Florian Freund für die Unterstützung 

an den Infoständen genauso wie den Ge-
nossen und Genossinnen vom Ortsverein 
Pfersee. In der SPD Kriegshaber wünscht 
man sich kürzere Plakatierungszeiten in 
den Wahlkämpfen. Auch das war Thema 
der Sitzung.

Die Vorsitzende dankte auch den Genos-
sen und Genossinnen für den Einsatz beim 
Adventsmarkt der ArGe Kriegshaber im 
Park von St. Thomas. Der Verkauf der Ro-
ten Würste am SPD-Stand hat Tradition. 
Der Besuch der SPD-Landtagsabgeordne-
ten Anna Rasehorn fand bei traumhafter 
Schneekulisse statt. Fortgesetzt wird die 
gute Zusammenarbeit mit der SPD Pfersee 
im Frühjahr zur Europawahl an Infostän-
den, zum Beispiel bei der Maibaumfeier 
am 27. April ab 9.30 Uhr bei Herz Jesu.  ▀

Die SPD Kriegshaber beim Adventsmarkt. Zu 
sehen sind v.l.n.r.: Mislim Berisha, Birgit Ritter, 
Anna Rasehorn MdL, Christian Bader

Am Infostand im Sommer: Birgit Ritter, Philipp 
von Mirbach, Mislim Berisha, Petra Fischer, 
Volkmar Thumser, Jörg Eisele

POLITIK
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Zeugenaufruf nach Einbruch
Am Samstag, 9. März, gegen 3.30 Uhr ver-
schafften sich ein oder mehrere bislang un-
bekannte Täter gewaltsam Zutritt in ein Ge-
schäft in der Werner-Heisenberg-Straße. Die 
genaue Höhe des entstandenen Schadens und 
der Beute sind derzeit Gegenstand der krimi-
nalpolizeilichen Ermittlungen. Die Kriminal-
polizei Augsburg hat, wie in solchen Fällen 
üblich, die Ermittlungen übernommen und 
bittet um Zeugenhinweise unter der Telefon-
nummer 0821/323-3821.

Kontrolle im Reese Park
Am Donnerstag, 14. März, flüchteten mehre-
re junge Männer zunächst vor einer Polizei-
kontrolle. Sie wurden schließlich angehalten. 
Die Kontrolle wird Konsequenzen haben. 
Gegen 18 Uhr war 
ein Streifenteam 
im Bereich des 
Reese Parks unter-
wegs.

Dort fielen den 
Beamten vier jun-
ger Männer auf. 
Als das Quartett 
merkte, dass die 
Beamten auf sie 
aufmerksam wur-
den, liefen sie 
davon. Zwei der Männer konnten schließ-
lich angehalten werden. Es handelte sich 
um zwei 18-Jährige. Bei der Kontrolle fan-
den die Beamten eine Schreckschusswaffe, 
ein Pfefferspray sowie eine geringe Menge 
Rauschgift auf. Die Polizisten stellten die 
Gegenstände sicher.

Da zu vermuten war, dass die beiden noch 
weitere verbotene Gegenstände besitzen 
könnten, durchsuchten die Beamten nach 
Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft 
noch deren Wohnungen. Dort wurde nichts 

Verdächtiges aufgefunden. Ein Polizeibeam-
ter wurde bei der Anhaltung leicht verletzt, 
bei einem weiteren Beamten wurde die Hose 
beschädigt.

Gegen die beiden 18-Jährigen wird nun we-
gen Verstößen gegen das Waffengesetz und 
gegen das Betäubungsmittelgesetz ermittelt.

Roller entwendet
In der Zeit von Mittwoch, 20. März, bis Don-
nerstag, 21. März, 9.15 Uhr, entwendeten ein 
oder mehrere bislang unbekannte Täter zwei 
Roller in der Carl-Schurz-Straße.

Ein 57-jähriger Mann bemerkte das Fehlen 
seines Rollers und stellte diesen stark be-
schädigt bei der Suche im Nahbereich auf der 
Weltwiese fest. Auch ein weiterer Roller be-
fand sich dort. Die bislang unbekannten Tä-
ter hatten die beiden Roller beschädigt und 
Gegenstände von den Rollern entwendet. 
Insgesamt entstand ein Gesamtschaden von 
rund 400 Euro.

Die Polizei ermit-
telt nun auch we-
gen eines beson-
ders schweren Fall 
des Diebstahls und 
bittet um Zeugen-
hinweise unter der 
Telefonnummer 
0821/323-2610.

Die Polizei ermit-
telt nun u.a. we-
gen Fahrens ohne 

Fahrerlaubnis gegen den 32-Jährigen.

Fahrt ohne Führerschein
und alkoholisiert

Samstag, 23 März, war ein 36-jähriger Auto-
fahrer alkoholisiert mit seiner Familie im 
Holzweg unterwegs. Polizeibeamte kontrol-
lierten den Mann, der umgehend einräumte, 
keine Fahrerlaubnis zu haben. Zudem stell-
ten die Beamten Alkoholgeruch bei dem 
Mann fest. Ein Atemalkoholtest ergab einen 
Wert von 1,7 Promille. Die Beamten unter-
banden die Weiterfahrt des Mannes und ver-

anlassten eine Blutentnahme bei dem Mann. 
Die Weiterfahrt übernahm dann die Frau des 
36-Jährigen. Die Polizei ermittelt nun wegen 
Trunkenheit im Verkehr und Fahrens ohne 
Fahrerlaubnis gegen den 36-Jährigen.

Kind macht 
nächtlichen Spaziergang

Am Sonntag, 24. März, gegen 1 Uhr, wurde 
der Polizei ein 3-jähriger Junge gemeldet, der 
allein im Gundelfinger Weg unterwegs war. 
Die Beamten nahmen den, nur mit Schlafan-
zug und Gummistiefeln bekleideten Jungen 
auf und brachten ihn zunächst zur Dienststel-
le. Dort konnten die Eltern schnell ausfindig 
gemacht werden. Der Vater holte den Drei-
jährigen umgehend von der Dienststelle ab. 
Alle kamen mit dem Schrecken davon. Der 
kleine Ausreißer hatte sich wohl allein auf 
seinen nächtlichen Spaziergang begeben. ■

Handtasche gestohlen
Am Dienstag, 26. März, entwendeten bislang 
unbekannte Täter aus dem Pkw einer 85-Jäh-
rigen eine Handtasche. Gegen 15.45 Uhr be-
fand sich die Seniorin in der Dr.-Dürrwan-
ger-Straße auf einem Supermarkt-Parkplatz. 
Als sie gerade ihre Einkäufe in den Pkw ein-
lud, sprach sie ein bislang unbekannter Tä-
ter an und verwickelte sie in ein Gespräch. 
Anschließend stellte die 85-Jährige fest, dass 
ihre Handtasche auf dem Beifahrersitz ent-
wendet wurde.

Die Beschreibung des Unbekannten lautet 
wie folgt: Männlich, Anfang 30, ca. 170-
175 cm groß, untersetzt, südländischer Typ, 
kurze schwarze Haare, kein Bart oder Brille, 
braune Jacke, sprach gebrochen deutsch. 

Zeugen, die Hinweise zu den unbekannten 
Tätern geben können, werden gebeten, sich 
bei der Polizeiinspektion Augsburg Pfersee, 
unter der Tel. 0821/323-2610, zu melden.

Quelle:
PP Schwaben-Nord

Stadtteil Kriegshaber
REPORT
POLIZEI

Gebrauchtwagen aller Marken • www.mayr-auto.com

• Klima - Service
• Autoglas - Service
• Unfallinstandsetzung

• Fahrwerk - Service
• Achsvermessung
• Reifen - Service
• Reifeneinlagerung

• Inspektion
• HU - AU
• Fahrzeugdiagnose
• Bremsen - Service

by Wolfgang Klein

01636781122
Rose Maria Binder

Schelklingerstraße 5, 86156 Augsburg

kontakt@fußpflege-rose.de
fußpflege-rose.de

FUßPFLEGE ROSE

C o r n e l i u  C i u f u
F a c h f u ß p f l e g e r Fußpflege Mobil & Vor Ort

Fußpflege | Maniküre | Wellnessmassage | Fußreflexzonenmassage
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„Cindy Zweihorn – Im Reich der Regenbögen“
Zweites Kinderbuch von Benny Braun zugunsten der Krebshilfe erschienen

An seinem 31. Geburtstag wurde Benny 
Brauns Vater mit dem Notarzt ins Kranken-
haus eingeliefert. Nach vier Tagen stand die 
Diagnose fest: Krebs. „Es war ein Schlag 
mitten ins Gesicht. Von einer Sekunde auf 
die andere war das Leben meiner Familie 
schlagartig verändert“, erinnert sich Braun 
und fährt fort: „Für mich als Sohn war es 
schwer, die Krankheit zu akzeptieren. Es ist 
sehr schwer, seinen eigenen Vater mit all den 
Schläuchen und Infusionen bei der Chemo-
therapie zu besuchen.“ Nach neun Monaten 
hartem Kampf verstarb der Vater schließlich 
am 11. Juli 2015 an den Folgen seiner schwe-
ren Krankheit.

Um anderen Menschen in dieser Situation zu 
helfen, gründete Benny Braun bereits 2014 
die Wohltätigkeitsorganisation „Krebshil-
fe-YANA“. Die Abkürzung YANA steht für 
„You are not alone“ – „Du bist nicht allei-
ne“. Die Organisation sammelt Spenden für 
krebskranke Kinder und Erwachsene für For-
schung, Heilung und Krebsvorsorge.

Über den Autor:
Benny Braun wurde 1983 in Bobingen bei 
Augsburg geboren. Natural Bodybuilder, 
Premium Personal Trainer, Ernährungs-
berater und Geschäftsmann - in diesen 
Genres fühlt sich Benny Braun zu Hause 
und ist damit in Augsburg und Umgebung 
sowie auch online tätig. Nebenbei ist er 
in Sachen Grafik- u. Webdesign, Texter 
und als Blogger aktiv. Mit seinen Büchern 
möchte Benny Braun seinen Kindern 
Freude bereiten und seinem verstorbenen 
Vater eine bleibende Erinnerung schen-
ken.

Im vergangenen Jahr haben wir über Benny 
Brauns erstes Kinderbuch „So hoch, wie die 
Rakete fliegt“ berichtet, das als E-Book und 
im Handel erhältlich ist. Nun hat er ein wei-
teres herausgebracht. Es trägt den Titel „Cin-
dy Zweihorn – Im Reich der Regenbögen“. 
Das Kinderbuch enthält mehrere spannende 
Kurzgeschichten und liebevoll gestaltete Il-
lustrationen in Farbe.

Inhaltlich geht es um das Zweihorn Cindy, 
das im Reich der Regenbögen lebt. Dort be-
streitet es lustige Abenteuer und findet neue, 
einzigartige Freunde, die sie auf ihrer Reise 
in den Dschungel, in den Freizeitpark oder 
in eine Diamantenhöhle begleiten. Die Kern-
aussage der Kurzgeschichten: Egal woher du 
kommst, egal wie du aussiehst, egal welche 
„Macken“ du hast oder du wirklich bist - 
DU allein bist wundervoll und einzigartig 
zugleich. 10 liebevolle Kurzgeschichten, in 
Form von Reimen, die kleinen Entdeckern 
viel Raum für Fantasie bieten und zudem 
das Zuhören sowie das bewusste Sprechen 
und die damit verbundene Sprachförderung 
unterstützen. Geeignet ist das Buch für Kin-
der ab 3 Jahren.

Wie auch bei seinem ersten Buch wird Ben-
ny Braun den gesamten Erlös an die Eltern-
initiative krebskranker Kinder Augsburg – 
Lichtblicke e. V. spenden. Der Autor widmet 
es seinem verstorbenen Vater in liebevoller 
Erinnerung. ▀

Haben Sie Interesse an dem Kinderbuch und 
möchten die Krebshilfe-YANA unterstüt-
zen? Alle Infos dazu finden Sie auf
www.krebshilfe-yana.de .

Benny Braun aus Kriegshaber präsentiert sein 
zweites Kinderbuch zugunsten der Krebshilfe

Gemeinsam Nockherberg gucken
Junge Union BOK führt Tradition zur Fastenzeit fort

Der Starkbieranstich der Paulaner Brauerei 
zu Beginn der Fastenzeit samt „Derble-
cken“ von Politikern und anschließendem 
Singspiel ist einer der Höhepunkte der 
politischen Kultur in Bayern über das Jahr 
hinweg. „Und wo politkulturelle Highlights 
sind, kann selbstverständlich auch der Orts-
verband der Jungen Union BOK nicht weit 

sein“, stellt Christopher Andersen, ihr Vor-
sitzender, fest. BOK steht für Bärenkeller, 
Oberhausen und Kriegshaber. Traditionell 
wird im gemütlichen Beisammensein live im 
Fernsehen mitverfolgt, wie den eigenen Par-
teifreunden und dem Rest der bayerischen 
Landespolitik auf dem Münchner Nockher-
berg der Spiegel vorgehalten wird. Auch am 
28. Februar traf man sich wieder zum ge-
meinsamen „Nockherberg gucken“, erstmals 
in Manuus Sportsbar in der Ulmer Straße.

Die gesellige Westernatmosphäre des Veran-
staltungsortes bot im Vorfeld zur Fastenrede 
Möglichkeit zu einer spannenden Kegelpar-
tie und Austausch über aktuelle Tagespoli-
tik. Begeistert verfolgten die Gäste der JU 
BOK, wie Kabarettist Maxi Schaffroth die 
politische Spitze Bayerns durch die gesamte 
demokratische Bandbreite hinweg verspot-

tete und auf die politischen Geschehnisse 
des vergangenen Jahres zurückblicken ließ. 
Das Singspiel „Albträumereien“, welches 
sich dieses Jahr szenisch nach der „Fast-
nacht in Franken“ in einer fränkischen Kli-
nik „irgendwo im Nirgendwo“ abspielte, 
karikierte aktuelle landes- und bundespoli-
tische Geschehnisse sowie das Verhältnis 
zwischen Ministerpräsident Söder und Lan-
deswirtschaftsminister Hubert Aiwanger.

Christopher Andersen: „Es hat auch dies-
mal wieder viel Spaß gemacht, den Nock-
herberg gemeinsam zu gucken. Auch die 
Bewirtung und das Ambiente waren ausge-
zeichnet.“ Und so freut sich die Junge Uni-
on BOK schon auf das nächste Jahr, wenn 
es wieder heißt: Auf geht´s zum Nockher-
berg! ▀

PERSONEN
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Erich Maydl schreibt

Sie können Erich Maydl auch eine E-Mail schreiben:
erich.maydl@kriegshaberblatt.de

Der Sheriff von Stadtbergen

Als „Freinacht“ wird im süddeutschen Raum 
die Nacht vom 30. April auf den 1. Mai be-
zeichnet. In dieser Nacht wird von Jugendli-
chen mancher Schabernack ausgeführt. Zum 
Beispiel werden Gartentüren ausgehängt; Ab-
falltonnen auf Bäume gehängt oder Autos mit 
Klopapier eingewickelt. Von einem – relativ 
harmlosen – Freinachtstreich will ich hier be-
richten.

Wir wohnten damals in einer Reihenhaus-Siedlung, in der viele 
kinderreiche Familien zu finden waren. Und wo viele Kinder sind, 
ist bekanntlich immer „was los“. Die Kinder spielten und tobten 
den ganzen Tag in der Siedlung herum. Natürlich ging es dabei 
alles andere als leise zu. Einem älteren Herrn aus der Siedlung 
ging der Kinderlärm besonders auf die Nerven. Er war im Lau-
fe der Zeit zu einem richtigen „Grantler“ geworden. Die Kinder 
konnten ihm nichts recht machen, er hatte immer etwas an ihnen 
auszusetzen. 

Und so geschah es, dass am 1. Mai, also am Tag nach der Frei-
nacht, an dem Telefonmast in seinem Garten ein großes Schild 
zu sehen war, auf dem in großen Lettern „Sheriff von Stadtber-
gen“ zu lesen war. Das Schild war so hoch angebracht, dass es für 
den etwas zu klein geratenen Grantler nicht erreichbar war. Seine 
Nachforschungen blieben „leider“ auch ergebnislos. Sein ganzes 
Schimpfen über die „Saububen“, die seinen schönen Garten ver-
unziert hatten, nützte nichts, den Spitznamen „Sheriff“ wurde er 
nicht mehr los. ■

Lieber
Georg Schnell

zu Deinem 70. Geburtstag
am 23. April 2024
wünschen wir Dir

alles erdenklich Gute, 
Glück und Gesundheit!

Deine Familie & Freunde

Herzlichen Glückwunsch
zum 70. Geburtstag!

Fehlerteufel eingeschlichen!
In unserer letzten Ausgabe hatte sich auf 
Seite 6 der Fehlerteufel eingeschlichen. Bei 
unserem Artikel über die Illustratorin Fuchs-
huber hatten wir deren Vornamen falsch ge-
schrieben. Richtig heißt sie nämlich Anne-
gert, nicht Annegret. Vielen Dank an alle 
aufmerksamen Leserinnen und Leser, die uns 
den Fehler mitgeteilt hatten. ▀Annegert Fuchshuber

Helfer gesucht!
Die ArGe Kriegshaber und das Jugendzentrum R33 suchen ehrenamt-
liche Hilfe bei der Beseitigung einer Betonbefestigung. 
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 0821/240020 bei Gudrun Epp-
ler. Danke schon jetzt! ▀
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Dr. Carmen Reichert 
ist Literaturwissen-
schaftlerin, Histori-
kerin und Pädagogin. 
Seit 2022 leitet sie das 
Jüdische Museum in 
Augsburg. Ein wichti-
ges Anliegen ist ihr, jü-
disches Leben in seiner 
Vielfalt und Lebenszu-
gewandtheit zu zeigen.

Am Mittwoch, 17. April, ist Dr. Carmen Rei-
chert um 19.30 Uhr zu Gast beim Westhouse-
talk. Dort berichtet sie über die Entwicklungen 
in der jüdischen Gemeinschaft in Augsburg seit 
dem 7. Oktober 2023. 

Das Massaker der Hamas an der israelischen 
Zivilbevölkerung gilt als der größte Pogrom 
seit der Shoa. Die Bedrohungslage für jüdische 
Einrichtungen ist gestiegen, weltweit hält eine 
Welle des Antisemitismus an. Wie ist die Lage 
in Augsburg? Wie geht die jüdische Gemeinde, 
wie geht das Museum mit dieser Situation um? 
Im Mittelpunkt stehen die Fragen der anwesen-
den Gäste.

Gerne dürfen auch Fragen zur jüdischen Ge-
schichte in Augsburg, in Schwaben, zur jüdi-
schen Religion oder Kultur gestellt werden. ▀

Veranstaltungsort: Hotel einsmehr, Alfred-No-
bel-Str. 7

Jüdisches Leben in Augsburg
Dr. Carmen Reichert im Westhousetalk

 „Jazz Session“ im Westhouse

Tag der offenen Tür beim
NachbarschaftsZentrum gelungen

Offizielle Eröffnung am 26. April

Am 14. März wurde es auf einmal 
voll im neuen NachbarschaftsZen-
trum (NBZ) an der Familie-Ein-
stein-Straße 1.

Mit dem Tag der offenen Tür gab 
es zum ersten Mal die Gelegenheit 
für die Bürger aus Kriegshaber, 
einen Einblick in das neue Nach-
barschaftsZentrum zu gewinnen. 
Die Besucher durften die Büros 
und Aufenthaltsräume begutachten 
und konnten sich bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee mit dem Personal 

Fabian Blay

austauschen. Fabian Blay, Leiter 
der Einrichtung: „Es haben viele 
interessierte Anwohner und Nach-
barn vorbeigeschaut und wir haben 
schon erste Ideen für Aktionen ge-
sammelt.“

Nach dem kleinen Tag der offenen 
Tür schaut das NBZ mit Freude 
auf die offizielle Eröffnung am 26. 
April um 14 Uhr. Dazu sind alle 
Bürger aus Kriegshaber und Umge-
bung herzlich eingeladen. ▀

Am Sonntag, 14. April, findet in der Reihe 
Westhouse Music die erste „Jazz Session“ statt. 

Wie bei Sessions üblich, spielt eine Band zu 
Beginn ein Set, danach sind Einsteiger herzlich 
willkommen. Passend zum Motto: „Ein beson-
derer Ort der Begegnung“ freut sich die West-
house Community auf ein fruchtbares musika-
lisches Miteinander im Westhouse in Augsburg. 

Mit der Session, die in lockerer Atmosphäre im 
Foyer des Westhouses stattfinden wird, wird die 
Reihe Westhouse Music um ein neues Element 
ergänzt.

Dr. Carmen Reichert

Zum Set spielen: Jan Kiesewetter am Saxo-
fon, Uli Fiedler am Bass und Christoph Zeit-
ner am Schlagzeug. Freuen Sie sich auf einen 
stimmungsvollen Abend und genießen Sie die 
intime Atmosphäre im Foyer des Westhouses 
als Zuhörer oder Mitspielende. Einlass ist ab 18 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten 
(pay what you can), Anmeldung möglich unter 
Tel. 0821/9059630 oder Mail: info@west-
house-community.de. Günstiges Parken in der 
Tiefgarage zu 1 Euro pro Stunde. ▀

Veranstaltungsort: Foyer im Westhouse Augs-
burg, Alfred-Nobel-Str. 5, 86156 Augsburg

KUNST
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- Termine und Veranstaltungen im April -

Die Strickstube
Die „Strickstube“ lädt jeden Dienstag um 14 
Uhr alle Interessierten zum gemeinsamen 
Stricken und Häkeln ins Zollhaus an der Ul-
mer Straße 182. Schauen Sie doch mal vor-
bei!
-----------------------------------------------------

„Geschichten aus dem Koffer“
Jeden Dienstag, 15.30 Uhr
Ehrenamtliche Bücherbegeisterte haben aus-
gewählte Bilderbücher im Gepäck und lesen 
daraus vor.
Eintritt frei. Für Kinder ab 3 Jahren. Keine 
Anmeldung erforderlich. 
Ort: Stadtteilbücherei Kriegshaber, Ulmer 
Str. 72
-----------------------------------------------------

Feuerwehrmuseum Augsburg
Sonntag, 7. April, 12-15 Uhr: Für Besucher 
geöffnet. Eintritt frei. Interessierte sind herz-
lich eingeladen
Ort: Ulmer Str. 153
-----------------------------------------------------

„Nicht nur ein Ma(h)l“
Mittwoch, 10. April, 12.30 Uhr: „Gemein-
sam statt einsam“ -Diakonischer Mittags-
tisch für einen Obolus von 1 Euro. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Ort: Gemeindesaal St. Thomas, Rockens-
teinstr. 21
-----------------------------------------------------

Sport im Stadtteil
Sonntag, 14. April, 15 Uhr: Fußball A-Klas-
se: TSV Kriegshaber - TSG Hochzoll
Ort: Sportanlage TSV Kriegshaber, Kobel-
weg 64
-----------------------------------------------------

Kostenloser Vortrag: 
Absicherung bei Krankheit, 

Unfall oder im Alter
Mittwoch, 17. April, 10-12 Uhr
Der Betreuungsverein für Augsburg und 
Umgebung e. V. informiert über die Mög-
lichkeiten sich für Krankheit, Unfall oder 
Alter abzusichern. Erfahren Sie mehr über 
Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung.
Ort: NachbarschaftsZentrum Kriegshaber, 
Familie-Einstein-Str. 1
-----------------------------------------------------

Wirtshaus Frau Huber
Termine im April

02.04. bis 07.02.
Burger-Woche: saftig und schmackhaft!

14.04. & 28.04.
Echte Fränkische Schäufele.Vorbestellen 
können Sie für vor Ort ab 17 Uhr oder 
auch zum Mitnehmen. Es sollte frühzeitig 
reserviert werden. Tel: 
0821/44805400. 

Sport im Stadtteil
Sonntag, 21. April, 15 Uhr: Fußball A-Klas-
se: TSV Kriegshaber - FC Tur Abdin
Ort: Sportanlage TSV Kriegshaber, Kobel-
weg 64
-----------------------------------------------------

Irish Set Dance -
Traditioneller irischer Tanz

Sonntag, 21. April, 16:30-19:30 Uhr
Die Irish Set Dancer Augsburg-Steppach und 
Community Irish Culture laden ein zur tra-
ditionellen Irish Folk Session. Musiker und 

Packt eure Koffer und
reist mit uns durch die Zeit!

Tauche ein in das ultimative Abenteuer! Diesen Sommer 
laden wir dich ein zu unserer epischen Zeitreise im Ju-
gend-Zeltlager! 

Pack deine Sachen und mach dich bereit für eine Woche 
voller Action, Spaß und unvergesslicher Erinnerungen. 
Wir werden gemeinsam durch die Jahrhunderte reisen, 
neue Freundschaften knüpfen und spannende Abenteuer 
erleben. Du wolltest schon immer wissen, wie die Höh-
len der Steinzeit waren, ein Burgfräulein / tapferer Ritter 
oder ein wichtiger Teil der industriellen Revolution im 
19. Jahrhundert sein?

Bist du bereit, die Vergangenheit zu erkunden und die 
Zukunft zu gestalten? Sei dabei!
Anmeldungen werden ab jetzt bis zum 30.06.2024 an-
genommen.

Zuhörer sind herzlich dazu 
eingeladen. Eintritt frei. Nä-
here Info unter: https://sessi-
on-augsburg.jimdofree.com/
Ort: Pfarrstüberl Hlgst. Drei-
faltigkeit, Ulmer Str. 195a
-----------------------------------

Bilderbuchkino und 
Basteln

Mittwoch, 24. April, 15 Uhr:
„Die neue Häschenschule“ 
- Damit hätte das Hasen-
mädchen Hoppich nicht ge-
rechnet: Ein Fuchskind im 
Klassenzimmer der Häschen-
schule. Kann das gutgehen?
Der Eintritt ist frei. Für Kin-
der ab 4 Jahren. Anmeldung 
unter stadtbuecherei.augs-
burg.de oder in der Bücherei. 
Infos unter 0821/324-2760.
Ort: Stadtteilbücherei Kriegs-
haber, Ulmer Str. 72
-----------------------------------

Flohmarkt für
Kinderkleidung und 

Spielsachen
Samstag, 27. April, 9.30-12 
Uhr
Der K.I.D.S. Familienstütz-
punkt Nord/West
Graceland e.V. lädt herz-
lich ein. Infos unter Tel. 
0821/65094790oder via E-
Mail unter familienstuetz-
punkt@graceland-ev.de
Ort: St. Thomas Chapel, Co-
lumbusstr. 7
-----------------------------------

Irish Set Dance – 
Offene Tanzstunde

Donnerstag, 2. Mai, 19 Uhr
Im Rahmen der Europawo-
chen lädt die Irish Set Dancer 
Augsburg-Steppach zur of-
fenen Tanzstunde mit tradi-
tionellem irischen Tanz ein. 
Jeder, der es ausprobieren 
möchte, ist herzlich eingela-
den mitzutanzen.
 
Ort: Pfarrheim Hlgst. Drei-
faltigkeit, Ulmer Str. 195a
----------------------------------- 

Feuerwehrmuseum Augsburg
Sonntag, 5. Mai, 12-15 Uhr: Für Besucher 
geöffnet. Eintritt frei. Interessierte sind herz-
lich eingeladen
Ort: Ulmer Str. 153

Die AWO Kriegshaber lädt jeden 
Dienstag und Freitag von 14 bis 17 Uhr 
zum gemeinsamen Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen ins Zollhaus, Ul-
mer Straße 182. Schauen Sie doch einmal 
vorbei!



Komplett-Radwechsel (4 Räder) 

inkl. Einlagerung 

pro Saison für 
unschlagbare

79,90 € 

*

Hauptuntersuchung &  
Abgasuntersuchung für unschlagbare 99,- € 

*

Termin online buchen unter:
einfach den QR Code scannen  oder
www.mercedes-benz-autohaus-stadtbergen.de

Autohaus Stadtbergen GmbH & Co. KG  •  Benzstraße 2  • 86391 Stadtbergen
Telefon 0821-408000

* Alle Angebote dieser Seite sind nur gültig für PKW der Marken Mercedes-Benz und Smart 
* HU/AU Angebot ausgenommen Euro6 Diesel, Kosten hierfür 129,00 €    

*   Radwechsel-Angebot nur gültig bei Radwechsel-Aktionen für Winter-/Sommerbereifung.


